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Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung 
am 17. Juni 2021 beschlossen, die Arzneimittel-Richtlinie 
 (AM-RL) in der Fassung vom 18. Dezember 2008/22. Januar 2009 
(BAnz. Nr. 49a vom 31. März 2009), die zuletzt durch die 
 Bekanntmachung des Beschlusses vom 20. Mai 2021 (BAnz AT 
17.08.2021 B3) geändert worden ist, wie folgt zu ändern:

I.
§ 14 Absatz 3 AM-RL wird wie folgt gefasst:
„Die nach Absatz 1 ausgeschlossenen Fertigarzneimittel und die 
Anwendungsgebiete, bei denen eine Erhöhung der Lebensqualität 
im Vordergrund steht, sind in einer Übersicht als Anlage II der 
Arzneimittel-Richtlinie zusammengestellt.“

II.
Die Anlage II der AM-RL wird wie folgt geändert:
In der Tabelle zu dem Abschnitt „Verbesserung des Aussehens“ 
wird nach der Zeile zum Wirkstoff ,,M 03 AX 21 Clostridium 
 botulinum Toxin Typ A“ folgende Zeile angefügt:

Die Änderungen der Richtlinie treten am Tag nach der Veröffent-
lichung im Bundesanzeiger in Kraft.

Die Tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf den 
 Internetseiten des G-BA unter www.g-ba.de veröffentlicht.

Berlin, den 17. Juni 2021

Gemeinsamer Bundesausschuss 
gemäß § 91 SGB V 

Der Vorsitzende
Prof. Hecken

K A S S E N Ä R Z T L I C H E  B U N D E S V E R E I N I G U N G

Bekanntmachungen

Beschluss  
des Gemeinsamen Bundesausschusses

über eine Änderung der Arzneimittel-Richtlinie (AM-RL): 
§ 14 und Anlage II (Lifestyle Arzneimittel) – Deoxycholsäure

Vom 17. Juni 2021

Redaktionelle Anmerkung der KBV: Der Beschluss ist am 1. Sep-
tember 2021 in Kraft getreten. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website des G-BA: https://www.g-ba.de/beschluesse/4881/.

Wirkstoff

„D 11 AX 24 Deoxycholsäure

Fertigarzneimittel, alle Wirkstärken

Kybella”

Der Bewertungsausschuss gemäß § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V hat in 
seiner 571. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) einen Beschluss 
zu ergänzenden Vorgaben gemäß § 87a Abs. 5 Satz 7 SGB V für ein 
Verfahren zur Ermittlung der Aufsatzwerte nach § 87a Abs. 4 
Satz 1 SGB V im Zusammenhang mit der Behebung des Kassen-
wechslereffekts für das Jahr 2022 mit Wirkung zum 1. Quartal 2022 
gefasst. Mit diesem Beschluss werden zur Behebung des Kassen-
wechslereffekts die Aufsatzwerte für das Jahr 2022 basiswirksam 
angepasst.
Der Beschluss sowie die entscheidungserheblichen Gründe zu 
diesem Beschluss sind auf der Internetseite des Instituts des 
 Bewertungsausschusses unter https://institut-ba.de veröffentlicht.

Hinweis: 
Gemäß § 87 Absatz 6 Satz 2 SGB V kann das Bundesministeri-
um für Gesundheit (BMG) innerhalb von zwei Monaten den Be-
schluss beanstanden. 

K A S S E N Ä R Z T L I C H E  B U N D E S V E R E I N I G U N G

Mitteilungen

Der Vorstand der Bundesärztekammer hat in seiner Sitzung vom 
16.09.2021 auf Empfehlung des Wissenschaftlichen Beirats die 
umschriebene Fortschreibung der Richtlinie zur Gewinnung von 
Blut und Blutbestandteilen und zur Anwendung von Blutprodukten 
(Richtlinie Hämotherapie), aufgestellt gemäß Transfusionsgesetz 
von der Bundesärztekammer im Einvernehmen mit dem Paul-
Ehrlich-Institut, beschlossen. Das Paul-Ehrlich-Institut hat am 
17.09.2021 sein Einvernehmen erklärt.

Die umschriebene Fortschreibung der Richtlinie Hämotherapie 
ist abrufbar auf der Internetseite der Bundesärztekammer

https://www.bundesaerztekammer.de/aerzte/medizin-ethik/ 
wissenschaftlicher-beirat/veroeffentlichungen/ 
haemotherapietransfusionsmedizin/richtlinie/

B U N D E S Ä R Z T E K A M M E R

Bekanntmachungen

Beschluss der Bundesärztekammer
über die umschriebene Fortschreibung der  

Richtlinie zur Gewinnung von Blut und Blutbestandteilen und 
zur Anwendung von Blutprodukten (Richtlinie Hämotherapie)

B E K A N N T G A B E N  D E R  H E R A U S G E B E R

https://www.bundesaerztekammer.de/aerzte/medizin-ethik/wissenschaftlicher-beirat/veroeffentlichungen/haemotherapietransfusionsmedizin/richtlinie/

